
„Worms wird Blau!“, leitet die 
AfD Worms ihre Kandidatenvor-
stellung zur Oberbürgermeister-
wahl am 13. September ein – und 
setzt im Gegensatz zur Wormser 
Christ- und Sozialdemokratie auf 
Expertise von außerhalb der Lu-
ther- und Nibelungenstadt: Für 
das höchste Amt der Stadt 
Worms nominierte die Partei den 
rheinland-pfälzischen Landtags-
abgeordneten Frank Senger. 
Hierbei sprach die Wahlgebiets-
versammlung der AfD ihm am 
Sonntag einstimmig bei einer 
Enthaltung das Vertrauen aus. 

Als Volkswirt hat sich der 39-
Jährige gemäß den Angaben der 
AfD-Fraktion auf öffentliche Fi-

nanzen spezialisiert. Der gebürti-
ge Trierer wohnt in Mainz, wo er 
u.a. im städtischen Ausschuss für 

Finanzen und Beteiligungen, im 
Rechnungsprüfungsausschuss 
sowie im Werkausschuss der Ge-
bäudewirtschaft Mainz vertreten 
ist. Seit 2023 ist er Mitglied der 
AfD und seit dem 18. Mai Mit-
glied des Landtages (MdL). 

Der stellvertretende Fraktions-
vorsitzende der AfD-Landtags-
fraktion ist haushaltspolitischer 
und kommunalfinanzpolitischer 
Sprecher sowie Sprecher für Bau-
en und Wohnen. „Im Mittelpunkt 
meiner Kandidatur stehen solide 
städtische Finanzen und eine mo-
derne bürgernahe Verwaltung. 
Ich werde Verwaltungsabläufe 
verschlanken und digitalisieren“. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Von Clara Werger › Die Wormser 
Mikwe, im romanischen Stil im 
Jahr 1185 erbaut, war seit 2016 
nicht für die Öffentlichkeit zu-
gänglich, da sie umfassend sa-
niert werden musste. Am gestri-
gen Dienstagnachmittag wurde 
sie feierlich wiedereröffnet. 

„Die Mikwe von Worms ist 
weit mehr als ein historisches 
Bauwerk. Sie ist ein Zeugnis jü-
dischen Lebens, das in dieser 

Stadt über Jahrhunderte hinweg 
tief verwurzelt war“, sagte Anna 
Kischner, Vorsitzende der Jüdi-
schen Gemeinde Mainz, in ihrer 
Ansprache. Die Wiedereröffnung 
sei nicht nur ein architektoni-
scher Anlass: „Sie ist vor allem 
ein Akt der Erinnerung und der 
Verantwortung. Denn Orte wie 
diese sprechen von einer lebendi-
gen Vergangenheit, von religiö-
ser Praxis, von Gemeinschaft 

und von einer Kultur, die über 
viele Jahrhunderte hinweg das 
Leben in dieser Stadt geprägt 
hat.“

Im rituellen Sinne wird die 
Mikwe heute nicht mehr genutzt. 
Dafür solle sie ein Lernort sein, 
so Kischner weiter, in dem „Ge-
schichte nicht abstrakt, sondern 
mittelbar und räumlich erfahrbar 
gemacht werden soll“. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 2
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Inspektion fällig?
Warum immer zur Vertragswerkstatt?!

Inspektion fällig?
Warum immer zur Vertragswerkstatt?!
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Ihr erster Ansprechpartner beim Thema Autoverkauf
JEDES ALTER • JEDE MARKE • JEDER ZUSTAND

Autoland Monsheim UG  06243 - 488 879 5
Marcel Lamparter   0174 - 61 43 994

 Carl-Benz-Straße 3  info@autoland-monsheim.de
 D-67590 Monsheim  www.autoland-monsheim.de
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Planung Verkauf Montage Service

AM GALLBORN 22 •WORMS
www.garagen-torsysteme.de

✆ 0 62 41 26 26 7

23
_0

1m

GAHN
TORE & ANTRIEBE
FERTIGGARAGEN

TV-HIFI-HAUSGERÄTE Escalante
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Unser Service
• Verkauf, Lieferung, Anschluss
• Montage, Geräteeinweisung
• Rücknahme von Altgeräten
• Beratung auch vor Ort
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Als Fachmann für öffentliche Finan-
zen möchte Frank Senger seine fach-
liche Erfahrung künftig in den Dienst 
der Stadt Worms stellen.

Foto: AfD-Landtagsfraktion RLP

Ein neuer Holzsteg macht die Wormser Mikwe nun einfacher zugänglich. Foto: Clara Werger

WORMS: AfD-Landtagsabgeordneter Frank Senger tritt bei Oberbürgermeisterwahl an

Dritter Kandidat steht fest

UNESCO-WELTKULTURERBE: Wiedereröffnung der mittelalterlichen Wormser Mikwe 

„Geschichte erfahrbar machen“



SMART METER: EWR Netz handelt nach Cyberangriff auf 
Dienstleister enseco / Alle Verbindungen sofort getrennt

Kundendaten nicht betroffen

WORMS: „Musik am Gammi“ zum Einzelhandelsflohmarkt 
am 13. Juni von 12 bis 15 Uhr am Parmaplatz

Rock mit feuriger Note

Die EWR Netz GmbH hat un-
mittelbar reagiert, nachdem be-
kannt wurde, dass der am 
Smart-Meter-Rollout beteiligte 
Dienstleister enseco Ziel eines 
Cyberangriffs geworden ist. Als 
Sofortmaßnahme wurden alle 
technischen Verbindungen zu 
enseco vollständig unterbro-
chen. EWR-Systeme und Kun-
dendaten sind daher nicht be-
troffen.

Infolge des Angriffs müssen 
bereits geplante Außendienstter-
mine für den Einbau intelligen-
ter Messsysteme neu vereinbart 
werden. Die zuständigen Part-
ner nehmen dafür aktiv Kontakt 
zu den betroffenen Kundinnen 

und Kunden auf. „Sobald wir 
von dem Vorfall erfahren haben, 
haben wir konsequent gehandelt 
und die Verbindung getrennt. 
Der Schutz unserer Kundenda-
ten hatte absolute Priorität“, er-
klärt Dominik Nagel, Presse-
sprecher der EWR AG. „Wir wis-
sen, dass neue Termine Auf-
wand bedeuten. Unsere Partner 
melden sich schnellstmöglich, 
um unkomplizierte Ersatztermi-
ne zu vereinbaren.“

Kundinnen und Kunden, die 
Fragen haben oder selbst Kon-
takt aufnehmen möchten, errei-
chen die EWR Netz GmbH un-
ter Telefon 0800 8481337 oder 
über www.ewr-netz.de

Der kürzeste Weg zum Amt 
ist aus dem eigenen Wohnzim-
mer oder Büro. Zudem will ich 
die interkommunale Zusam-
menarbeit ausbauen und weite-
re Gewerbeflächen entwickeln, 
um Worms als Bindeglied zwi-
schen den Ballungsräumen 
Rhein-Main und Rhein-Neckar 
weiter zu stärken“, erklärt Frank 
Senger. Die Bürger erwarten 
nach Angaben des Oberbürger-
meisterkandidaten, dass Proble-
me kompetent und lösungsori-
entiert angegangen werden. 
Daran fehle es derzeit auf allen 
Ebenen.

Der Vorsitzende des AfD-
Kreisverbandes Worms, Thors-
ten Endreß, erläutert: „Mit 
Frank Senger haben wir einen 
ausgewiesenen Fachmann für 
öffentliche Finanzen als Kandi-
daten aufgestellt. Wir haben uns 
bewusst für einen Kandidaten 
entschieden, der unabhängig 
von gewachsenen parteipoliti-
schen Netzwerken und lokalen 
Seilschaften agieren kann.“ An-
spruch sei es, die Interessen al-
ler Bürger sachlich und kompe-
tent zu vertreten und die Stadt 
Worms zukunftsorientiert wei-
terzuentwickeln.

Gerade in einer Zeit, in der 
Erinnerungskultur zunehmend 
herausgefordert wird, sind sol-
che Orte von unschätzbarem 
Wert.“ Oberbürgermeister Kes-
sel hob in seiner Ansprache die 
Verantwortung hervor, die mit 
der Ernennung von Worms 
zum UNESCO-Weltkulturerbe 
einhergeht. „Der Titel bedeutet 
nicht nur Auszeichnung, son-
dern immer auch Verpflich-
tung“, so der Oberbürgermeis-
ter. Die Sanierungskosten belie-
fen sich auf 1,5 Millionen Euro. 

Ein Befall von Blaualgen habe 
eine Sanierung unumgänglich 
gemacht, erklärte der Beigeord-
nete für Stadtentwicklung, Timo 
Horst. Auch führt jetzt ein neuer 
Holzsteg durch den Synagogen-
garten zum rituellen Bad, um es 
einfacher zugänglich zu ma-
chen. Die Öffnung wird zu-
nächst zurückhaltend erfolgen: 
Zu besonderen Anlässen soll sie 
zugänglich sein, da der Schutz 
und der langfristige Erhalt die-
ses einzigartigen Denkmals 
Vorrang haben.

Als Warm-Up für die Kultur-
nacht bietet der Stadtmarketing-
verein Worms e.V. am Samstag, 
dem 13. Juni, um 12 Uhr, wieder 
„Musik am Gammi“. Während 
des Einzelhandelsflohmarkts tritt 
„Dry Aged“ – Classic Rock mit ei-
ner feurigen Note – am Parkplatz 
auf. Die vier Musiker sind seit 
fast zehn Jahren mit viel Kreativi-
tät und eigenem Stil unterwegs. 
Ihre Musik ist eine Hommage an 
die Klassiker des Rock – kraftvoll, 
mitreißend und immer wieder 
überraschend. Jeder Song im 
Programm hat sich seine Reife 
verdient: Kein Titel ist jünger als 

21 Jahre, was der Band ihren un-
verkennbaren Retro-Charme ver-
leiht.

Die einheimische Band ist der 
zweite Akt der vierteiligen Musik-
darbietungen „Musik am Gam-
mi“ am zentralen Wormser Platz 
in der Nähe des Lutherdenkmals. 
Schönes Wetter, Musikpro-
gramm aus vielen Genres und 
die umliegende Gastronomie bil-
den den perfekten Mix, um sich 
in der Worms ein weiteres Wo-
chenende wohlzufühlen. Drei 
Stunden Programm incl. Pausen 
zum Erzählen sind zwischen 12 
und 15 Uhr Uhr geplant.

Fortsetzung von Seite 1

Dritter Kandidat steht fest

Fortsetzung von Seite 1

„Geschichte erfahrbar 
machen“
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Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

POL-PDWO: Worms (ots) – 
Am Samstag kam es auf dem 
Gelände eines Rohstoffhandels 
in Worms zu einem Brandge-
schehen. Beim Eintreffen der 
Einsatzkräfte hatte die Feuer-
wehr die Löscharbeiten bereits 
eingeleitet. Nach derzeitigem 
Stand geriet ein größerer Ab-
fallhaufen in Brand.

Die Wormser Kriminalin-
spektion hat die Ermittlungen 
zur Brandursache geführt; die-
se sind inzwischen abgeschlos-
sen. Auf Grundlage der bisheri-
gen Erkenntnisse kann eine 
vorsätzliche Brandlegung aus-
geschlossen werden. Zum glei-
chen Ergebnis kamen die Er-
mittlungen zu einem weiteren 
Brand am 28. Mai auf dem glei-
chen Gelände. Auch bei einem 
Brand am 24. April ergaben 

sich keine Hinweise auf das 
Vorliegen einer Straftat.

Die bisherigen Ermittlungen 
sprechen dafür, dass die 
Brandentstehung in Zusam-
menhang mit einer unsachge-
mäßen Entsorgung von Ener-
giespeichern (z.B. Akkus/Batte-
rien) stehen könnte. Durch Be-
schädigungen oder Kurzschlüs-
se können solche Gegenstände 
Brände auslösen – insbesonde-
re in Abfall- und Recyclingbe-
reichen.

Die Polizei weist in diesem 
Zusammenhang darauf hin, 
dass Akkus und Batterien nicht 
über Haus- oder Wertstoffabfall 
entsorgt werden dürfen. Sie 
können u.a. im Handel sowie 
an den Sammelstellen kommu-
naler Wertstoffhöfe abgegeben 
werden.

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Batterien gehören nicht in den Hausmüll!

Einladung zur
„Großen Rat“-Sitzung 

Die Wormser Prinzengarde 
Gloria 02 e.V. lädt ein zur 
„Großen Rat“-Sitzung am 
heutigen Mittwoch, dem 10. 
Juni, um 19 Uhr, beim TuS 
Weinsheim Heuweg 20, 67551 
Weinsheim.

Offene Sprechstunde
Der Beirat für Migration 

und Integration der Stadt 
Worms bietet am morgigen 
Donnerstag, dem 11. Juni, wie-
der eine Sprechstunde an. 
Diese findet um 16 Uhr im 
Rathaus statt. Im Anschluss 
sind alle Interessierten zur 
Sitzung des Beirats in Sit-
zungszimmer 212 eingeladen.

Die Sprechstunden dauern 
jeweils rund 55 Minuten. Eine 
Anmeldung ist wünschens-
wert, um bei Bedarf eine 
sprachliche Begleitung orga-
nisieren zu können. Weder 
handelt es sich um eine 
Rechtsberatung, noch ist das 
Ausfüllen von Formularen 
möglich. Kontakt per E-Mail 
an bmi@worms.de oder unter 
Telefon 06241/8537101.

„Kultur nach 6“ 
Am morgigen Donnerstag, 

dem 11. Juni, lädt die Interes-
sengemeinschaft der Worm-
ser Gästeführer ein zur „Kul-
tur nach 6“, einem abendli-
chen Spaziergang durch die 
reiche Geschichte der Stadt. 
Treffpunkt ist 18 Uhr am Neu-
markt vor der Tourist Informa-
tion. Teilnehmerbeitrag 10 
Euro. Die Führung dauert ca. 
90 Minuten. Tickets sind vor 
Ort bei den Gästeführern er-
hältlich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infos unter 
www.gaestefuehrer-in-worms.de

Seniorenausflug 
in den Vogelpark 

Ihren gemeinsamen Nach-
mittag verbringen die Aben-
heimer Senioren im Vogel-
park in Bobenheim-Roxheim. 
Es bleibt genügend Zeit für ei-
nen Spaziergang oder um sich 
bei Kaffee und Kuchen auszu-
ruhen. Abfahrt ist am morgi-
gen Donnerstag, dem 11. Juni, 
um 14 Uhr, an der Bushalte-
stelle an der Wonnegaustraße 
vor der Kita St. Hildegard. Die 
Rückfahrt wird gegen 18.30 
Uhr stattfinden. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis zum 
heutigen Mittwoch bei Hilde-
gard Michel unter Telefon 
06242/3978 oder Birgitt Au-
mann unter 06242/5898. 

TERMINE

Das Ritualbad hat sich eingegraben in die jüdische Geschichte. Foto: Clara Werger



Zwischen Elektrowerkzeugen, 
Baugeräten, Industriemaschinen 
und Werkstattausrüstung erstreckt 
sich auf den Ausstellungsflächen 
von SD Maschinenhandel eine be-
eindruckende Vielfalt an Maschi-
nen und Werkzeugen. Was heute 
wie ein etablierter Maschinenhan-
del wirkt, ist in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich gewachsen. 
Kunden aus ganz Deutschland fin-
den hier Gebrauchtmaschinen ver-
schiedenster Hersteller, Ersatzteile 
sowie kompetente Beratung rund 
um Maschinen für Handwerk, 
Bau, Industrie und Heimwerker-
projekte.

Dabei richtet sich das Angebot 
nicht nur an Gewerbekunden. 
Auch Heimwerker, Hausbesitzer, 
Hobby-Handwerker und Privatper-
sonen zählen inzwischen zu den 
regelmäßigen Kunden. Ob einzel-
ne Bohrmaschinen, Akkugeräte, 
Elektrowerkzeuge, Gartengeräte 
oder professionelle Baugeräte – 
viele Kunden suchen eine wirt-
schaftliche Alternative zum Neu-
kauf und werden bei SD Maschi-
nenhandel fündig. Der Schwer-
punkt von SD Maschinenhandel 
liegt auf dem An- und Verkauf von 
Gebrauchtmaschinen. Darüber 
hinaus gehören Reparaturen, Ma-
schinenaufbereitung, Ersatzteil-
versorgung sowie die Übernahme 
kompletter Firmenbestände und 
Betriebsauflösungen zum Leis-
tungsspektrum. Viele Maschinen 

erhalten nach einer technischen 
Prüfung und Aufbereitung ein 
zweites Leben – wirtschaftlich 
sinnvoll und nachhaltig zugleich.

Die clevere Alternative 
Doch warum entscheiden sich 

immer mehr Kunden für Ge-
brauchtmaschinen? Die Antwort 
ist einfach: Qualität muss nicht im-
mer neu sein. Viele Maschinen sind 
für eine lange Lebensdauer gebaut 
und können auch nach Jahren 
noch zuverlässig eingesetzt wer-
den. Gleichzeitig sind die Preise 
für Neumaschinen in den vergan-
genen Jahren deutlich gestiegen.

Für Handwerksbetriebe, Unter-
nehmen, Heimwerker und Haus-
besitzer bieten hochwertige Ge-
brauchtmaschinen daher oft eine 
wirtschaftlich sinnvolle Alternati-
ve. Sie sind meist sofort verfügbar, 
deutlich günstiger als vergleichba-

re Neugeräte und erfüllen den-
noch zuverlässig ihren Zweck.

Ein Familienunternehmen 
mit klarer Aufgabenverteilung

Hinter dem Unternehmen ste-
hen die Brüder Sevan und Diran 
Gümüs. Geprägt wurden beide von 
ihrem Vater Serdar Gümüs, der 

sein handwerkliches Wissen und 
seine Begeisterung für Maschinen 
früh an seine Söhne weitergab. 
Aus gemeinsamen Projekten, Re-
paraturen und dem Handel mit 
Maschinen entwickelte sich Schritt 
für Schritt ein Familienunterneh-
men, das heute Kunden aus ganz 
Deutschland betreut.

Nach dem Abitur entschied sich 
Sevan gemeinsam mit seinem Va-
ter Serdar dazu, den Schritt in die 
Selbstständigkeit zu wagen und 
den Grundstein für das heutige 
Unternehmen zu legen. 

Währenddessen absolvierte Di-
ran eine Ausbildung zum Groß- 
und Außenhandelskaufmann, er-
warb zusätzlich den Ausbilder-
schein und brachte sein kaufmän-
nisches Wissen in das Unterneh-
men ein.

Serdar unterstützt das Unter-
nehmen bis heute mit seiner lang-
jährigen Erfahrung und ist eine 

wichtige Stütze des Familienbe-
triebs.

Was als kleines Familienprojekt 
begann, entwickelte sich über die 
Jahre zu einem Unternehmen mit 
bundesweiten Kunden und einem 
stetig wachsenden Maschinenbe-
stand. Die neue Ausstellungs- und 
Lagerfläche bietet nun deutlich 
mehr Platz, um Maschinen ver-
schiedenster Hersteller direkt vor 
Ort präsentieren und testen zu 
können.

Einladung zur Neueröffnung
Die Neueröffnung des neuen 

Standorts markiert den nächsten 
Meilenstein der Unternehmensge-
schichte. Aus diesem Anlass lädt 
SD Maschinenhandel Kunden, Ge-
schäftspartner, Freunde und alle 
Interessierten herzlich zur Neuer-
öffnung am 13. Juni 2026 von 9:00 
bis 15:00 Uhr in die Cornelius-
Heyl-Straße 61, 67547 Worms, ein.

Besucher erwartet eine große 
Maschinenausstellung, attraktive 
Neueröffnungsangebote, ein Ge-
winnspiel, Maschinenvorführun-
gen sowie die Möglichkeit, das Un-
ternehmen, die Werkstatt und das 
Team persönlich kennenzulernen.

Die Familie Gümüs freut sich 
darauf, gemeinsam mit ihren Gäs-
ten diesen besonderen Schritt zu 
feiern und bedankt sich bei allen 
Kunden, Partnern und Unterstüt-
zern, die diesen Weg in den ver-
gangenen Jahren begleitet haben.

Das sogenannte SchUM-Lab ist am Neumarkt 10 in Worms beheimatet. 
Archivfoto: Florian Helfert

Mit dem neuen Standort beginnt für SD Maschinenhandel das nächste Kapitel.

Ein Blick in die Welt von SD Maschinenhandel

Anzeige

QUEERFEINDLICHKEIT: Kostenfreier Vortrag für Betroffene 
und Interessierte heute um 18 Uhr im SchUM-Lab

Drei Institutionen 
stellen sich hier vor

WORMS: SD Maschinenhandel eröffnet am Samstag, 13.6.2026, in der Cornelius-Heyl-Straße 61

Zwei Brüder, tausende Maschinen und eine gemeinsame Vision
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Die Ansprechstelle der Polizei 
Rheinland-Pfalz für lesbische, 
schwule, bisexuelle, transidente 
und intergeschlechtliche Men-
schen, Quint – Fachberatung für 
queere Menschen mit Gewalter-
fahrung sowie die Melde- und 
Dokumentationsstelle für men-
schenfeindliche Vorfälle in 
Rheinland-Pfalz stellen sich am 
heutigen Mittwoch, dem 10. Ju-
ni, um 18 Uhr im Wormser 
SchUM Lab am Neumarkt 10 bei 
,Gemeinsam gegen Queerfeind-
lichkeit’ vor. 

Fragen sind erwünscht

Mit einem Vortrag von ca. 30 
Minuten informieren die drei 
Institutionen über ihre Tätigkei-
ten und Unterstützungsangebo-
te. Verständnisfragen während 
des Vortrags sind erwünscht.

Anschließend werden sich die 
drei Institutionen als gemeinsa-
mes Podium den inhaltlichen 
und kritischen Fragen der Gäste 
in einer Diskussionsrunde stel-
len. Betroffene und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Wormser Tafel sammelt 
Spenden für 
neues Kühlfahrzeug 

Die Wormser Tafel erhielt 
anlässlich ihres 20-jährigen 
Bestehens vom Wohnungs-
unternehmen Vonovia eine 
Spende in Höhe von 5.000 
Euro für ein neues Kühlfahr-
zeug. An zwei Ausgabetagen 
pro Woche – dienstags und 
freitags – versorgt die Tafel 
bedürftige Menschen aus 
Worms mit gespendeten 
Lebensmitteln. 

Damit diese sicher und hy-
gienisch in der Ausgabestelle 
in der Wallstraße 2 ankom-
men, braucht es funktionie-
rende Kühlfahrzeuge. Eines 
dieser Fahrzeuge soll nun er-
setzt werden. Derzeit fehlen 
noch rund 35.000 Euro. Wer 
die Tafel Worms für diesen 
Zweck unterstützen oder im 
Team von rund 100 Ehrenamt-
lichen als Helfer oder Fahrer 
mitwirken möchte, schreibe 
bitte an E-Mail  wormser-tafel@
gmx.de oder melde sich bei 
Andreas Herrmann unter Te-
lefon 06241/9339911. 

KURZ NOTIERTCARITASVERBAND WORMS e.V.: Bunte Mitmach-Meile 
im Nordend heute Nachmittag von 14.30 bis 17.30 Uhr

Für mehr Gesundheit 
und weniger Stress

Unter dem Motto „Mach den 
Mittwoch zum Fit-Woch und sei 
dabei!“ findet am heutigen Mitt-
woch, dem 10. Juni, von 14.30 
bis 17.30 Uhr, eine Mitmach-
Meile zum Thema Gesundheit 
im Wormser Nordend statt. 

Veranstaltungsort ist die 
Mainzer Straße, Ecke Große 
Weide und Radgrubenweg.

Alltag bewusster 
wahrnehmen

Die Aktion steht unter dem 
Titel „Voll in Balance?“ und lädt 
Besucherinnen und Besucher 
dazu ein, einfache Möglichkei-
ten für mehr Bewegung, weni-
ger Stress und einen bewusste-
ren Alltag kennenzulernen.

Mit verschiedenen 
Stationen

An verschiedenen Stationen 
können Interessierte mitma-
chen, ausprobieren und prakti-

sche Tipps für den Alltag mit-
nehmen.

Zahlreiche Akteure 
Beteiligt sind verschiedene 

Akteurinnen und Akteure aus 
Worms und dem Stadtteil, dar-
unter die Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz, Mental-Coach 
Kim Stoffer, Eva Wirth, Bewe-
gungsmanagerin der Stadt 
Worms, das Projekt „Gesund-
heitsmittler:in im Nordend“, die 
Caritas-Spiel- und Lernstube 
und der Jugendtreff Nordend, 
der Gesundheitsladen sowie das 
Stadtteilbüro Nordend.

Zum Programm gehören An-
gebote rund um Bewegung, 
Entspannung, Stressregulation 
und Gesundheitswissen. Au-
ßerdem können Besucherinnen 
und Besucher leckere Smoo-
thies probieren, Spartipps für 
den Alltag erhalten und an ei-
nem Gewinnspiel teilnehmen. 
Der Eintritt ist frei.



Das Maskottchen des diesjährigen 
Lesesommers: ein Leseroboter. 

KI-Grafik: Landesbibliothekszentrum 
Rheinland-Pfalz/Neumann-Design

Die Nibelungenhorde erlaubt den Teilnehmenden, sich fernab von Schule weiterzuentwickeln. Foto: Astrid Perl-Haag

WORMS/ABENHEIM: Bibliotheken beteiligen sich am Lese- und Vorlesesommer vom 15. Juni bis 15. August 

Lesespaß, Abenteuer und Fantasie

WORMS: Theatergruppe zieht Bilanz / Sommerworkshop mit  „Penthesilea – Wildes Herz“ vom 29. Juni bis 18. Juli

Nibelungenhorde feiert 20-jähriges Jubiläum

Vom 15. Juni bis 15. August 
beteiligen sich sowohl die Stadt-
bibliothek Worms als auch die 
Katholische Öffentliche Büche-
rei St. Bonifatius in Abenheim 
am „Lesesommer Rheinland-
Pfalz“ und am „Vorlese-Sommer 
Rheinland-Pfalz“. Beide landes-
weiten Aktionen laden Kinder 
und Familien dazu ein, in die 
Welt der Geschichten einzutau-
chen. Freundliche Roboter be-
gleiten den Lesesommer und 
Vorlese-Sommer 2026 und sor-
gen für frischen Wind bei den 
beliebten Ferienangeboten. 

Wer während der Aktion „Le-
sesommer“ mindestens drei Bü-
cher liest, erhält eine Urkunde 
und nimmt an einer landeswei-
ten Verlosung mit attraktiven 
Preisen teil.

Der Vorlese-Sommer richtet 
sich an Kinder im Vorlesealter. 
Gemeinsam mit Eltern, Großel-

tern oder Geschwistern werden 
Bücher entdeckt und vorgelesen. 

Am 15. Juni um 14 Uhr wird 
der Vorlese- und Lesesommer 
durch Oberbürgermeister Adolf 
Kessel und Wenke Zeibe, Team-
leiterin der Kinder- und Jugend-
bücherei, offiziell eröffnet. Die 
Teilnehmer des Vorlese- und Le-
sesommers dürfen sich auf eine 
tolle kleine Überraschung freu-
en. 

Weitere Termine 
in Abenheim

Die Bücherei in Abenheim 
veranstaltet zum Abschluss am 
Freitag, dem 4. September, ein 
Abschlussfest mit einer Tombola 
mit vielen Preisen unter allen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-

mern. Außerdem lädt das Mit-
muck-Theater zum Mitmachen 
ein. Am Sonntag, dem 21. Juni, 
ist die Bücherei anlässlich des 
Gemeindefests von 10.30 bis 
15 Uhr geöffnet.

Anmeldung möglich
Die Teilnahme an beiden Ak-

tionen ist kostenlos. Die Anmel-
dung für Abenheim ist in der 
Bibliothek möglich. Für Worms 
kann die Anmeldung unter www.
worms.de > Bildung bieten > 
Stadtbibliothek > Lesesommer 
vorgenommen werden.

Das theaterpädagogische Ju-
gendprojekt hatte 2006 als ein-
maliges, vierwöchiges Projekt 
gestartet. In den letzten 20 Jah-
ren ist es gewachsen, hat sich 
entwickelt und verankert: Nun 
ist die Nibelungenhorde ein ge-
meinnütziger Verein, eine rele-
vante Institution in der Worm-
ser Kulturszene und ein Ort für 
junge Menschen, um sich über 
Theater auszuprobieren und zu 
entwickeln. 

Positive Rückmeldungen
Aufgrund der positiven Rück-

meldungen von inzwischen im 
Arbeitsleben stehenden ehema-
ligen Jugendlichen wurde ein 
Konzept für Auszubildende ent-
wickelt. Diese Seminare zur 
„Persönlichkeitsentwicklung“ 
werden Firmen seit 2020 ange-
boten.

Bestes „Gefühl ever“
„Es ist das beste Gefühl ever, 

wenn man auf der Bühne steht“, 
sagt ein ehemaliger Teilnehmer. 
Das erste Stück unter der Regie 
von Uwe John hieß „Siegfried 
reloaded“. Seitdem folgten zahl-
reiche Stücke an verschiedens-
ten Orten. 

In Paris haben 53 Jugendliche 
2008 bei der Oper Nabucco von 
Giuseppe Verdi im Stade de 
France mitgewirkt – ein Riesen-
erlebnis. Die Nibelungenhorde 
hat außerdem im Auftrag der 
Unfallkasse Rheinland-Pfalz den 
Antimobbingfilm „Alle Tage wie-
der“ im BIZ gedreht, der allen 
Schulen in Rheinland-Pfalz zur 
Verfügung steht. 

In allen Aufführungen wirken 
die Jugendlichen bei der Ent-
wicklung von Texten und Sze-
nen mit und schreiben eigene 

Songs, begleitet von professio-
nellen Dozentinnen und Dozen-
ten.

Dieses Jahr soll es wieder zu-
rück auf die große Bühne im 
Wormser Theater gehen – mit 
dem Stück „Penthesilea – Wildes 
Herz“ unter der Regie von Uwe 
John.

Im Austausch mit 
den Festspielen

Für die Jugendlichen war 
nicht nur die Erfahrung prä-
gend, sich mit sich selbst ausein-
anderzusetzen, sondern auch 
der Austausch mit den Nibelun-
gen-Festspielen: Schauspieler 
wie Andreas Bisowski, der auch 
2009 „Furcht und Hoffnung“ in-
szenierte, Thilo Keiner, Franz 
Xaver Kroetz oder Dieter Mann 
kamen zur Horde, um ihre Er-
fahrungen zu teilen. 

Einige „Hordlinge“ konnten 
umgekehrt durch Praktika oder 
Jobs – sei es hinter der Bühne 
oder als Statisten – bei den Nibe-
lungen-Festspielen Theaterluft 
schnuppern und verschiedene 
Arbeitsbereiche kennenlernen. 

Mehr als 350 
Teilnehmende 

Die Nibelungenhorde ist in 
den letzten 20 Jahren gewach-
sen: Mehr als 350 Teilnehmende 
waren bei den verschiedensten 
Workshops und Aufführungen 
dabei. 

Dabei geht es nicht darum, 
Schauspieler oder Schauspielerin 
zu werden. Vielmehr laden die 
Inhalte der Workshops dazu ein, 
die eigene Komfortzone zu ver-
lassen und Neues über sich und 
andere zu entdecken. Schauspie-
limprovisation, Choreografie, 
Körpertraining wie Suzuki oder 
Physiodrama, Stimmtraining 
und auch Musizieren eröffnen 
Möglichkeiten, die fernab von 
Schule liegen – und dennoch hilf-
reich für den weiteren Weg sein 
können. 

Termine und 
Anmeldung

Der Sommerworkshop mit 
Aufführung „Penthesilea – Wil-
des Herz“ findet von Montag, 
dem 29. Juni, bis Samstag, dem 
18. Juli, im Kulturprogramm der 
Nibelungen-Festspiele statt.

Die Anmeldung und weitere 
Informationen gibt es unter 
www.nibelungenhorde.de sowie 
Facebook, Instagram & TikTok.

Weitere Infos gibt es unter 
www.buecherei.abenheim.de so-
wie unter www.lesesommer.de
und www.vorlese-sommer.de
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Vor sexualisierter Gewalt 
im Netz schützen 

Sexuelle Belästigung, Sex-
tortion und Cybergrooming – 
dies sind reale Gefahren im 
Internet. Rebecca Michl-
Krauß, Referentin für Medi-
enkompetenz bei der EU-In-
itiative klicksafe und der Me-
dienanstalt Rheinland-Pfalz, 
informiert, welche Risiken be-
stehen, und gibt praktische 
Tipps für Eltern, wie man Kin-
der und Jugendliche im Netz 
davor schützen kann. Zu die-
sem Informationsabend am 
morgigen Donnerstag, dem 
11. Juni, um 19.30 Uhr, lädt 
der KDFB Abenheim ins 
Pfarrzentrum Worms-Aben-
heim, An der Kirche 4, 67550 
Worms-Abenheim. ein.

Kostenlose 
Sozialberatung

Die Wormser Arbeitslose-
ninitiative e.V. bietet am Frei-
tag, dem 12. Juni, wieder eine 
kostenlose Sozialberatung 
u.a. auch zum Thema Bür-
gergeld, Miete usw. an. Diese 
findet von 10 bis 12 Uhr in 
den Räumen der Karmeliter-
straße 6 statt. Auch unter Te-
lefon 06241/28256 ist der Ver-
ein zu erreichen.

Rund ums neue 
Bestattungsgesetz

Die AWO Worms-Mitte e.V. 
lädt Interessierte zu einer In-
formation zum neuen Bestat-
tungsgesetz in Rheinland-
Pfalz ein. Am Freitag, dem 12. 
Juni, geht es um 17 Uhr im 
Gerd-Lauber-Haus, Bruckner-
straße 3a in Worms, u.a. um 
neue Bestattungsformen, 
Friedhofskultur, Bestattungs-
vorsorge sowie die Auswir-
kungen der Neuregelungen 
auf Angehörige, Kommunen, 
Friedhofsträger und Bestat-
tungsunternehmen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Wonnegauer Wine Walk  
Am Freitag, dem 12. Juni, 

lädt die Kultur- und Weinbot-
schafterin Yvonne Gassmann 
gemeinsam mit dem Wein-
gut Brüssel erneut zum Won-
negauer Wine Walk ein. 

Beginn ist um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt ist das Weingut 
Brüssel, Winzerstraße 15 in 
Bechtheim. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bei Yvonne 
Gassmann unter Telefon 
0176/22274052 oder auch per 
E-Mail an yvonne.gassmann@
kwb-rheinhessen.de

TERMINE
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Grundstücksfläche 277,00 m² bezugsfertig 04.2027

Bauart Fertig-Massiv Zustand Neubau

Hausart/-typ KFW 55 Energieträger Wärmepumpe

Geschosse 2 Heizung Fußbodenheizung

Zimmer 4 Stellplätze 1

Wohn-/Nutzfläche 106,00 m² Gartenfläche vorhanden

UHREN
und Schmuck

GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO

WIR KAUFEN IHRE MARKENUHREN WIE ROLEX, BREITLING UND OMEGA

für

ALTGOLD

BRUCHGOLD

GOLDMÜNZEN

SILBER

ZINN

Sofort
BARGELD

für

ZAHNGOLD

GOLDUHREN

GOLDBARREN

SILBER-

BESTECK-

AUFLAGE

Sofort
BARGELDGOLDANKAUF

Vertrauen Sie Ihrem 1 a Juwelier
Der Endpreis zählt!

PROFITIEREN SIE
VOM GESTIEGENEN GOLDPREIS!

Batterie-

wechsel

UHREN & SCHMUCK – GOLDANKAUF + TRAURINGSTUDIO
Hafergasse 9 • 67547 Worms • Telefon (0 62 41) 82292
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr, Samstags von 10 bis 16 Uhr

26_04m

DIE GRÜNEN: Sommerfest mit buntem Programm am 14. Juni von 12 bis 18 Uhr im Heidehaus

Geselligkeit und Musik genießen

WORMS: Imkertage im Erlebnisgarten am 13. und 14. Juni 
ab 11 Uhr / Bürgermeisterin als Schirmherrin

Wespen, Bienen und 
ihre Schwestern

Der Kreisverband Bündnis
90/Die Grünen Worms lädt alle 
Mitglieder sowie Freundinnen 
und Freunde am Sonntag, dem 
14. Juni, von 12 bis 18 Uhr, zum 
Sommerfest im Heidehaus, Pi-
pinstraße 2, 67549 Worms, ein.  
Hier sollen Live-Musik und nette 
Begegnungen gemeinsam genos-

sen werden. Mit dabei sind 
„LightShy Duo“ mit Ede Janson 
und Rainer Diehl (Gitarren und 
Gesang), die „Kleine Grooveka-
pelle“ mit Tobias Lensinger, Gesa 
Marie Schulze und Matthias Hill 
(Gitarre, Gesang, Saxofon, 
Schlagzeug) sowie Leonie und 
Marc (Gitarre und Gesang). 

Aus dem Europaparlament 
wird die Grüne rheinland-pfälzi-
sche Abgeordnete Jutta Paulus zu 
Gast sein. Für Getränke, Popcorn 
und Veggie-Grillgut ist gesorgt. 
Über Salate, Kuchen oder andere 
Beiträge fürs Buffet freut man 
sich. Für kleine Gäste gibt es 
Spielmöglichkeiten vor Ort.

Ehrenamtliche Bieneninteres-
sierte des Jugendhandwerker-
dorfs und Imker aus der Worm-
ser Umgebung bieten an span-
nenden Mitmachstationen inter-
essante Geschichten sowie le-
ckeren Honig an und berichten 
aus ihrem großen Erfahrungs-
schatz. 

Ohne die Arbeit der unzähli-
gen Kleinimker gäbe es kaum 
genügend Honigbienen, die die 
notwendige Bestäubungsarbeit 
leisten. Nebenan im Wildbie-
nen-Hotel tummeln sich die so-
litär lebenden Schwestern von 
Hummeln und Bienen. 

Eine ganz besondere Attrakti-
on sind die beiden riesigen (lee-
ren!) Nester eines Hornissenvol-
kes und eines Wespenvolkes, 
die hinter Plexiglas bewundert 
werden können. Für Familien 
wird es eine Rallye durch das 
Gartengelände geben, und in 
der Bienenschule schleudert ein 
Imker mithilfe der Besucher fri-
schen Honig. 

Am Wochenende vom  13. 
und 14. Juni erfahren große und 
kleine Bieneninteressierte ab 11 
Uhr im Wormser Erlebnisgar-
ten (Hammelsdamm 105) aller-
lei Wissenswertes über diese 
gestreiften Insekten.

Die Wormser Bürgermeisterin 
Stephanie Lohr persönlich hat 
die Schirmherrschaft für diese 
Veranstaltung übernommen und 
wird sich am Samstag um 16 Uhr 
über das rege Treiben der fleißi-
gen Bienchen und der Ehren-
amtlichen vor Ort informieren.

Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, Informationen 
zu diesem Angebot im Rah-
men der Evang. Erwachsenen-
bildung gibt es bei Karl-Wil-
helm Krumm, Jugendhand-
werkerdorf der Evang. Kir-
chengemeinde Worms-Innen-
stadt, unter Telefon 06241/
413599 oder per E-Mail an 
jugendhandwerkerdorf.worms@
ekhn.de
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Ihre Kosten für die 
Hauswirtschaftliche Unterstützung

erläutern wir Ihnen gerne im 
persönlichen Gespräch

Info-Veranstaltung 
Einbruchschutz

Am morgigen Donnerstag, 
dem 11. Juni, findet um 18 Uhr 
in den Räumen des Wormser 
Liederkranzes (Kulturwerk-
statt), Schäferstraße 72 in Neu-
hausen, eine Info-Veranstal-
tung zum Einbruchschutz 
statt. Ein Referent des Polizei-
präsidiums Mainz wird im 
Beisein des Ortsvorstehers 
Uwe Merz über Maßnahmen 
zum Schutz vor Einbrüchen 
informieren. Interessant dürf-
te zudem der Erfahrungsbe-
richt einer von einem Ein-
bruch unmittelbar betroffe-
nen Person sein.

Zauberclown Tricksi
Der Trägerverein Lincoln-

Theater freut sich, am Sams-
tag, dem 13. Juni, von 10 bis 15 
Uhr, im LincolnTheater am 
Wormser Obermarkt für Kin-
der von 7 bis 12 Jahren einen 
Zauberworkshop mit Zauber-
clown Tricksi anzubieten. Die 
Gebühr beträgt 15 Euro pro 
Kind (zu bezahlen am Tag des 
Workshops). Anmeldung un-
ter E-Mail michaela.langner@
traegerverein-lincoln-worms.de 
oder Telefon 06247/9917891 
(Rückruf erfolgt). Die Zahl 
der Plätze ist auf 20 limitiert.

TERMINE
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Mädelsabend in 
Neuhausen  

Der nächste Mädelsabend 
in der ev. Kirche, Stiftstraße 
17, findet am Freitag, dem 
12. Juni, von 19 bis 21 Uhr, 
statt. Zum Thema Smoothies 
wird aus frischen Früchten 
Leckeres zubereitet. Hier 
kann man wunderbar zusam-
mensitzen und entspannen 
oder auch Billard spielen, tan-
zen, singen. Eingeladen sind 
alle Frauen, unabhängig vom 
Alter. Getränke gibt es auf 
Spendenbasis.

Zu Adolph Kolping
Die Kolpingfamilie Worms 

bietet einen kostenfreien Vor-
trag am Freitag, dem 12. Juni, 
um 18 Uhr, im Haus am Dom, 
zum Leben und Wirken von 
Adolph Kolping an.

Abwechslungsreiches 
Programm im Museum

Das Museum im Andreass-
tift verspricht bei der Worm-
ser Kulturnacht am 13. Juni 
von 11 bis 18 Uhr einen unter-
haltsamen Tag für Klein und 
Groß. Bereits können unter 
dem Motto „(Vor)ab ins Muse-
um“ die aktuellen Ausstellun-
gen entdeckt und gebastelt 
werden. Am Abend zieht dann 
das „Theater im Museumshof“ 
von 18.30 bis 21.30 Uhr das 
Publikum in seinen Bann. 
Karten ermöglichen den ganz-
tägigen Eintritt in das Muse-
um Andreasstift sowie am 
Abend zu allen Programm-
punkten der Kulturnacht.

TERMINE

Historische Ansichtskarte mit Straßenbahn nach Hochheim. Fotos: Briefmarkensammlerverein Worms

Historische Briefmarke vom Wechsel 
von der Straßenbahn zum Omnibus im 
Jahre 1956.

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN: Vielseitiges Programm zum Aktionstag „Briefmarke“ am 13. Juni von 13 bis 21 Uhr

Freude am Briefkontakt 
Zu einem Aktionstag „Brief-

marke“ lädt der Briefmarken-
sammlerverein Worms e.V. für 
Samstag, den 13. Juni, von 13 bis 
21 Uhr ein. „Wir fassen verschie-
dene Projekte unter dem Dach 
des Aktionstages zusammen“, 
so Markus Holzmann, der die 
Veranstaltung organisiert hat.

Eröffnung durch 
Bürgermeisterin Lohr

Ab 13 Uhr beginnt der diesjäh-
rige Verbandstag der Südwest-
deutschen Briefmarkensamm-
ler-vereine e.V., bei dem unter 
anderem die Wahl des Vorstan-
des auf der Tagesordnung steht. 
Die offizielle Eröffnung findet 
um 13.30 Uhr durch Bürger-
meisterin Stephanie Lohr statt.

„Male ein Worms-Bild“
Von 13 bis 17 Uhr laden die 

Jungen Briefmarkenfreunde 
Hessen e.V. für Kinder, Jugend-
liche und Junggebliebene zur 
Comic-Stamp-Arena ein. Hier 
gibt es Kreatives mit Spielen 
und Basteln rund um die Brief-
marke und eine Postkarten-
schreibwerkstatt. 

Dazu kommt eine Comic-
Briefmarkenausstellung. Im 
Vorfeld gab es einen Malwettbe-
werb „Male uns ein Worms-
Bild“, an dem sich fast 100 
Schülerinnen und Schüler be-
teiligt haben. Eine fachkundige 
Jury Wormser Künstler hat die 
drei besten Bilder ausgewählt, 
die als Briefmarke erscheinen 
werden. 

Ab 15 Uhr heißt es dann ge-
meinsam Postkartenschreiben, 

denn erstmals findet in Worms 
ein Postcrossing-Meetup statt, 
bei dem eigens gestaltete Meet-
up-Postkarten an zufällige Be-
nutzer auf der ganzen Welt ge-
sendet und erhalten werden.

Ziel ist, kartenkünstlerischen 
Austausch zu ermöglichen, 
Verbindungen zu anderen Kul-
turen zu schaffen und Freude 
am Briefkontakt zu fördern.

Über den gesamten Tag gibt 
es eine Ausstellung unter dem 
Motto „120 Jahre die „Elek-
trisch“ und 70 Jahre Umstel-
lung auf Omnibusse“. 

Es war am 20. Dezember 
1906, als der Straßenbahnbe-
trieb in Worms feierlich einge-
weiht wurde. Insgesamt vier 
Linien führten durch das Stadt-

gebiet. Nach der Zerstörung im 
2. Weltkrieg entschied man 
sich 1955, die Straßenbahn 
durch Omnibusse zu ersetzen, 
und so endete der Fahrbetrieb 
am 29. Januar 1956. 

Die technische Geschichte 
wird mit der Ausstellung histo-
rischer Postkarten und Brief-
marken erlebbar gemacht. 

Dazu hat der Verein zwei 
Briefmarken herstellen lassen, 
die diese Ereignisse würdigen. 

Sonderbriefmarken
Mit vor Ort wird ein Event-

Team der Post sein, das ein Sor-
timent an vielen Sonderbrief-
marken der letzten beiden Jah-
ren mit insgesamt zwei ver-
schiedenen besonderen Post-
stempeln bietet. 

Der Aktionstag findet im 
WORMSER Theater, Rathe-
naustraße 11, Worms statt. 
Für Kaffee und Kuchen und 
Getränke sorgt der Frauen-
chor der Chorgemeinschaft 
2012 Worms-Horchheim e.V.

ROTARY CLUB WORMS: 4.000 Euro-Spende für die Hospizarbeit in Worms / Geld kommt unmittelbar den Menschen zu Gute

Für schwerkranke und sterbende Menschen
Der Rotary Club Worms hat 

dem Förderverein der Ökumeni-
schen Hospizhilfe Worms e.V. 
und dem Hochstift Hospiz 
Worms eine Spende in Höhe von 
4.000 Euro übergeben. Die Unter-
stützung dient der Finanzierung 
dringend benötigter Hilfsmittel 
für die Betreuung schwerkranker 
und sterbender Menschen.

Die Spende wurde auf der 
Dachterrasse des Hochstift Hos-
piz Worms an Dr. Ulrike Löffler, 
2. Vorsitzende des Fördervereins 
der Ökumenischen Hospizhilfe 
Worms e.V., sowie Guido Helfert, 
Pflegedienstleiter des Hochstift 
Hospiz Worms, übergeben.

Mit den Mitteln wurden u.a. 
ein spezieller Pflegerollstuhl, 
Alarm- und Fallmatten sowie ein 
transportables Sauerstoffgerät 
angeschafft. Die Hilfsmittel un-
terstützen die tägliche Versor-
gung der Gäste und erleichtern 
die Arbeit des Pflegepersonals.

Dank für wichtige 
Unterstützung

„Wir freuen uns sehr über 
diese Unterstützung. Die ge-
spendeten Hilfsmittel wurden 
dringend benötigt, konnten di-
rekt eingesetzt werden und 

kommen unseren Gästen un-
mittelbar zugute“, sagte 
Dr. Ulrike Löffler, die 2. Vorsit-
zende des Fördervereins der 
Ökumenischen Hospizhilfe 
Worms e.V.

„Die Hospizarbeit leistet ei-
nen unschätzbaren Beitrag für 
unsere Gesellschaft. Menschen 
würdevoll zu begleiten und An-
gehörige zu unterstützen, ver-
dient höchste Anerkennung“, 
betonte Rotary-Präsident Bert-

rand Bittner bei der Übergabe. 
„Wir freuen uns, mit unserer 
Spende einen konkreten Bei-
trag für diese wichtige Arbeit in 
Worms leisten zu können.“

Das Hochstift Hospiz Worms 
bietet schwerstkranken Men-
schen und ihren Angehörigen 
umfassende Unterstützung. 

Bereits seit 30 Jahren beglei-
tet die Ökumenische Hospizhil-
fe Worms Menschen ambulant 
und bildet damit gemeinsam 

mit dem stationären Hospiz die 
beiden tragenden Säulen der 
Hospizarbeit in Worms und der 
Region. Rund 70 ehrenamtliche 
Hospizbegleiterinnen und Hos-
pizbegleiter engagieren sich 
dort für Sterbende, Angehörige 
und Trauernde.

Mit der Spende unterstreicht 
der Rotary Club Worms sein 
kontinuierliches Engagement 
für soziale und gemeinnützige 
Projekte in der Region.

Der Wormser Pfälzerwald-
Verein lädt am Sonntag, dem 
14. Juni, zu einer Tageswande-
rung in die Pfalz ein. Drei Tou-
ren unterschiedlicher Länge füh-
ren durch die Umgebung von 
Weyher, mit Schlusseinkehr in 

der Klausentalhütte des PWV 
Diedesfeld. Die Klausentalhütte 
ist nicht mit dem Bus erreichbar. 
Nach der Einkehr geht es zu Fuß 
ca. 2 km zur Bushaltestelle „Die-
desfeld Am Dorfplatz“. Abfahrt 
mit dem Bus um 8 Uhr Bahnhof 

Worms, 8.10 Uhr Rewe (Dr.-Karl-
Sonnenschein-Straße), 8.15 Uhr 
EWR-Arena. Busfahrt 18 Euro. 
Gäste sind willkommen, bitte 
Anmeldung bei Franz Fischer, 
Telefon 06242/9127957 oder 
E-Mail wanderwart@pwv-worms.de

Die A-Gruppe legt eine Di-
stanz von 19 Kilometern mit ins-
gesamt 500 Höhenmetern zu-
rück, die B-Gruppe leistet eine 
Distanz von 14,4 km mitsamt 360 
hm und die C-Gruppe absolviert 
13 km bei 180 hm. 

Monatswanderung des Pfälzerwaldvereines Worms rund um Weyher

Propst Tobias Schäfer, Agnes Denschlag, Guido Helfert, Dr. Bertrand Bittner, Dr. Ulrike Löffler und ,Eichfelder’ bei 
der Spendenübergabe auf der Dachterrasse des Hochstift Hospiz Worms (von links). Foto: Rotary Club Worms



Starke Kommunen und ein leistungsfähiges Rettungswesen – dafür möchte 
sich Dirk Beyer einsetzen. Foto: Susi Knoll

SPD-LANDTAGSFRAKTION: Wormser Abgeordneter Dirk Beyer wird Sprecher 
für Kommunalpolitik und Rettungswesen

„Politik im Alltag spüren!“

KATH. DEUTSCHER FRAUENBUND: Frauenfrühstück mit 
literarischem Vortrag am 12. Juni um 9 Uhr im Haus am Dom

Schreiben als Befreiung

Der SPD-Landtagsabgeordne-
te Dirk Beyer übernimmt in der 
neuen Legislaturperiode zentra-
le Aufgaben innerhalb der SPD-
Landtagsfraktion Rheinland-
Pfalz. Die Fraktion hat ihn zum 
Sprecher für Kommunalpolitik 
sowie zum Sprecher für Ret-
tungswesen benannt.

Zudem wird Dirk Beyer als 
ordentliches Mitglied im Kultur-
ausschuss und im Ausschuss 
für Kommunen, Bauen und 
Wohnen des Landtags Rhein-
land-Pfalz mitarbeiten. Außer-
dem ist er Vorsitzender des Ar-
beitskreises Kommunales, Bau-
en und Wohnen der SPD-Land-
tagsfraktion. Damit ist er in 

wichtigen Politikbereichen ver-
treten, die die Lebensqualität der 
Bürgerinnen und Bürger unmit-
telbar betreffen.

Sozialdemokratische 
Handschrift

Mit seinen Sprecherfunktio-
nen übernimmt Dirk Beyer zwei 
bedeutende Politikfelder, die di-
rekte Auswirkungen auf das täg-
liche Leben der Menschen in 
Rheinland-Pfalz haben. „Starke 
Kommunen sind das Fundament 
unseres gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts. Gleichzeitig brau-
chen wir ein leistungsfähiges 
Rettungswesen, auf das sich die 

Menschen jederzeit verlassen 
können“, erklärt Beyer.

Die SPD-Landtagsfraktion hat 
die fachpolitischen Sprecherin-
nen und Sprecher sowie die Be-
setzung der Fachausschüsse für 
die 19. Legislaturperiode festge-
legt. Fraktionsvorsitzender Alex-
ander Schweitzer betonte dabei 
die breite fachliche Aufstellung 
der Fraktion: „Mit diesem Team 
machen wir die sozialdemokrati-
sche Handschrift in dieser Koali-
tion sichtbar.“

Dirk Beyer kündigte an, sich 
insbesondere für handlungsfähi-
ge Kommunen, eine verlässliche 
Finanzausstattung der Städte 
und Gemeinden sowie für gute 
Rahmenbedingungen für Ret-
tungskräfte und Hilfsorganisati-
onen einzusetzen. Auch die The-
men Kultur, Stadtentwicklung, 
Bauen und Wohnen will er aktiv 
begleiten und mitgestalten. „Poli-
tik muss im Alltag der Menschen 
spürbar sein – genau daran wer-
de ich mitarbeiten“, so Beyer.

Die SPD-Fraktion setzt auf 
Kompetenz, Erfahrung und eine 
enge Verbindung zu den Men-
schen vor Ort. Die fachpoliti-
schen Sprecherinnen und Spre-
cher vertreten die Fraktion künf-
tig in den jeweiligen Themenbe-
reichen gegenüber Öffentlich-
keit, Verbänden und Institutio-
nen.
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Der kath. Deutsche Frauen-
bund lädt am Freitag, dem 12. Ju-
ni, um 9 Uhr, im Haus am Dom, 
zu einem Frauenfrühstück mit 
einem Vortrag über Annette von 
Droste-Hülshoff herzlich ein. 
Einfühlsam und poetisch wird 
Dr. Petra Urban den Lebensweg 

der Dichterin, für die das Schrei-
ben ein Akt der Befreiung war 
und der Versuch die Fesseln des 
eigenen Gefängnisses zu spren-
gen, kurzweilig näherbringen. 
Der Beitrag an den Kosten beträgt 
10 Euro. Anmeldung erbeten un-
ter Telefon 06241/591160.

SPD WORMS-INNENSTADT: Abwechslungsreiches 
Programm auf dem Karlsplatz am 13. Juni von 14 bis 17 Uhr

Buntes Sommerfest 
Der SPD-Ortsverein Worms-

Innenstadt lädt am Samstag, dem 
13. Juni, von 14 bis 17 Uhr, zum 
Sommerfest auf dem Karlsplatz 
ein. Kinder und Familien erwartet 
ein abwechslungsreiches Pro-

gramm mit Kinderschminken, 
Bastelstation, Hüpfburg, Badmin-
ton und Trommeln.Fürs leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, 
Würstchen sowie kalten Geträn-
ken gesorgt. Der Eintritt ist frei.

MGV 1846 ABENHEIM: Sommer-Familiennachmittag 
am 14. Juni um 14.30 Uhr im Weingut Boxheimerhof 

Im 180-jährigen Jubiläum
Der MGV 1846 Abenheim fei-

ert in diesem Jahr sein 180-jähri-
ges Jubiläum. Dazu veranstaltet 
er am Sonntag, dem 14. Juni, um 
14.30 Uhr, einen Sommer-Fami-
liennachmittag im Weingut Box-
heimerhof in Abenheim. 

Ein buntes Programm wird ge-
boten. Es spielt die Acoustic-Co-

verband „The Mighty Balls“. Es 
gibt Gegrilltes, Kaffee und Ku-
chen. Auch Kinderschminken ist 
dabei. Beiträge aus dem Publi-
kum sind angesagt und er-
wünscht. Es bleibt Zeit für Ge-
spräche und geselliges Miteinan-
der. Der Eintritt ist frei. Alle sind 
recht herzlich eingeladen.

EINLADUNG Jazz-Soirée
Es spielen für Sie:

Die Original Blütenweg Jazzer
Weingut Müsel
Herrnsheimer Hauptstraße 12 • 67550 Worms-Herrnsheim

Freitag, 12. Juni 2026, ab 19 Uhr
Für Bewirtung ist gesorgt • Eintritt frei

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Heimatkreis Herrnsheim 26
_2

3m

Aber Abenteuer im Wald mit 
der Naturschutzjugend sind 
cool. Die NAJU schleicht zu-
sammen mit Kindern zwischen 
6 und 10 Jahren im Wald wie 
die Füchse oder trampeln wie 
die Wildschweine. Bäume wer-
den erfühlt und bestimmt. Man 
kann einen Baumführerschein 
mit nach Hause nehmen. 

Die Veranstaltungen finden 
am Samstag und Sonntag, dem 
13. und 14. Juni, von 10 bis ca. 
14 Uhr im Erlebnisgarten 
Worms neben dem Tiergarten 
statt. 

Informationen und Anmel-
dung bei Tonia Theiss unter 
E-Mail najuworms@gmail.com
oder Telefon 0176/22072737.

„Wandern ist doof?“

Sprechstunde der Behindertenbeauftragten
Am Montag, dem 15. Juni, 

findet von 11 bis 13 Uhr die 
nächste Sprechstunde der Be-
hindertenbeauftragten im Rat-
haus, 2. Obergeschoss, Raum 
216, statt. Wer zur Sprechstunde 
kommen möchte, meldet sich 
bitte zuerst bei der Pforte an.

„Wer einen persönlichen Ter-
min vereinbaren möchte, mel-
det sich bitte telefonisch unter 
06241/8535718, hinterlässt mir 
seinen Namen und seine Tele-
fonnummer auf dem Anrufbe-
antworter und ich rufe zwecks 
Vereinbarung eines Termins 

umgehend zurück“, so die Be-
hindertenbeauftragte Christine 
Jäger.

Zusätzlich besteht die Mög-
lichkeit, auch eine E-Mail 
mit einer Terminanfrage an 
behindertenbeauftragter@worms.de 
zu senden.
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• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

• Viessmann Wärmepumpensysteme für Fußbodenheizung 
und Heizkörper in Alt- und Neubauten

• Öl- und Gas-Brennwertheizungen mit Machbarkeits-Beratung
• Solaranlagen für Heizungsunterstützung und Trinkwassererwärmung
• Antragstellung und Abwicklung von Förderanträgen bei Bafa und KFW
• Traumbäder und Sanitärinstallation 
• Energetische Sanierungen

Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite
veröffentlichen?

Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, alle Texte zu veröffentlichen, 
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Schorlebud’ beim „Fröhlichen Dorfplatz“ Leiselheim
Die Leiselheimer Kesselhexen e.V. veranstalten am Samstag, 

dem 13. Juni, von 17 bis 22 Uhr, eine Schorlebud’ beim „Fröhli-
chen Dorfplatz“ an der Ortsverwaltung. Hier wird auch die Spen-
de vom Leiselheimer Schneegestöber 2026 an den ASB Wünsche-
wagen übergeben. Es sind alle Leiselheimerinnen und Leiselhei-
mer, groß und klein eingeladen, bei Weck, Worscht und Woi ein 
paar gesellige Stunden gemeinsam zu verbringen. Natürlich freut 
man sich auch über Gäste aus den Nachbarorten.

WEINORDEN PFEDDERSHEIM: Saale-Unstrut als nördlichstes deutsches Weinbaugebiet 
als Ziel für Weinfreunde / Besuch bei einer ehemaligen Deutschen Weinkönigin 

Der Wein kam auch nicht zu kurz!

Die diesjährige Exkursion des 
Pfeddersheimer Weinordens 
führte die bunte Truppe Ende 
Mai für vier Tage in das 
nördlichste Weinanbaugebiet 
Deutschlands Saale-Unstrut. 
Aber zunächst lotste der Organi-
sator dieser Ordensfahrt, Peter 
Behringer, die 33 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Bus der 
Firma Kollerer ins thüringische 
Bad Frankenhausen zum dorti-
gen Bauernkriegs-Panorama-
museum mit Werner Tübkes 
Malerei „Frühbürgerliche Revo-
lution in Deutschland“. 

Ausgestattet mit Audio-
Guides konnten sich die Gäste 
des Museums über eine Stunde 
lang in dem riesigen abgedun-

kelten Panorama-Saal aufhalten, 
um das Monumentalgemälde 
(Öl auf Leinwand, 14 x 123 m) 
auf sich wirken zu lassen, ein 
überwältigendes Erlebnis.

Weiterhin war eine klassische 
Domführung „Meisterwerke von 
Weltrang“ in Naumburg ange-
sagt. Die Gäste bestaunten das 
UNESCO – Weltkulturerbe, ei-
nes der bedeutendsten Kultur-
denkmäler des europäischen 
Hochmittelalters mit der Bild-
hauerkunst des Naumburger 
Meisters. Dabei die zwölf Stifter-
figuren des Doms aus der Mitte 
des 13. Jhd. mit der weltberühm-
ten Uta.

Selbstverständlich pflegten 
die Weinfreundinnen und Wein-

freunde satzungsgemäß auch 
die Weinkultur mit Weinverkos-
tungen bei der Winzervereini-
gung Freyburg, dem Landes-
weingut Kloster Pforta in Bad 
Kösen sowie dem Weingut Frö-
lich-Hake in Roßbach, dessen 
Chefin Sandra Frölich geb. Hake 
von 1993 bis 1994 Deutsche 
Weinkönigin war.

Auch eine romantische Schiff-
fahrt auf der Saale von Bad Kö-
sen nach Rudelsburg und zu-
rück stand auf dem Programm. 
Der Vorsitzende Werner Gradin-
ger bedankte sich am Ende der 
Fahrt sehr herzlich bei seinen 
Gästen und Peter Behringer für 
die gelungene Planung und Or-
ganisation.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau
Fr., 12. Juni, 13 Uhr: Trauung (Heilig Kreuz, 
Horchheim)
Samstag, 13. Juni, 14 Uhr: Trauung (Heilig Kreuz, 
Horchheim); 18. Uhr: Vorabendmesse 
(St. Martinus, Wiesoppenheim); 18. Uhr: 
Wort-Gottes-Feier (St. Martinus, Offstein)
So., 14. Juni, 9. Uhr: Eucharistiefeier (Maria 
Himmelfahrt, Pfeddersheim); 11. Uhr: Eucharistie-
feier (St. Laurentius, Heppenheim)

Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
Do., 11. Juni, 14.30 Uhr: Seniorenkreis 
(Gemeindehaus, Nieder-Flörsheim)
Sa., 13. Juni, 10.30 Uhr: Kinderkirche (Gemeinde-
zentrum, Dalsheim); 11.30 Uhr: Gottesdienst an-

lässlich Trauung (Kriegsheim); 13.30 Uhr:
Gottesdienst anlässlich Trauung (Kriegsheim);
14 Uhr: Gottesdienst anlässlich Taufe (Mons-
heim); So., 14. Juni, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
(Mölsheim); 10 Uhr: Gottesdienst (Offstein); 
10 Uhr: Tauferinnerungsgottesdienst (Gustav-
Adolf-Kirche Horchheim); 10 Uhr: Gottesdienst 
(Hohen-Sülzen); 11 Uhr: Gottesdienst (Dalsheim) 

Ev. Gesamtkirchengemeinde 
in den Weinbegen Worms
So., 14. Juni, 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
(Kirche Herrnsheim); 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Kirche Pfeddersheim); 10 Uhr: Gottes-
dienst (Kirche Pfiffligheim); 19.30 Uhr: Meditation
am Abend in der Krypta (Kirche Hochheim)

Neben rein touristischen Zielen kam auch die Pflege der Weinkultur nicht zu kurz. Foto: Uwe Bertz

Theaterkids des Kreativwerks laden am Wochenende ein
Die Theaterkids des Kreativ-

werks in Pfeddersheim prä-
sentieren am Samstag, dem 
13., und Sonntag, dem 14. Ju-
ni, das Theaterstück „Der klei-
ne Teufel Eberhard“ von Jür-
gen Baumgarten. 

Die Vorstellungen sind je-
weils jeweils 16 Uhr, Einlass ist 
ab 15 Uhr. Kaffee- und Kuchen-
verkauf gibt es vor der Vorstel-
lung und in der Pause.

Karten sind erhältlich in der 
Dalberg-Apotheke, der Bäcke-

rei Moock sowie bei Conny 
Franz per WhatsApp unter Te-
lefon 0171/9521037. Restkarten 
sind an der Tageskasse erhält-
lich. Das Kreativwerk befindet 
sich in der Berliner Straße 48, 
Worms-Pfeddersheim.



Von Marcus Diehl › Die Innen-
stadt bebte, sie war mit Leben 
gefüllt. In jeder Ecke wurde Ac-
tion geboten – es war viel los! 
Der Sporterlebnistag am Sams-
tag, gemischt mit dem Landes-
turnfest von Donnerstag bis 
Sonntag, verzauberte die Stadt 
in ein riesiges Sportgelände. 
Zahlreiche Gruppen von auswär-
tigen Vereinen brachten Bele-
bung an den zahlreichen Statio-
nen und erprobten das Angebot. 
An die 23 Sportvereine machten 
Werbung für ihre verschiedenen 
Abteilungen. Das Angebot er-
streckte sich von Ballsportarten 
über Kampfsport, Breitensport 
und den aktuell so beliebten 
Dartssport. Der Lutherplatz war 
dabei der Hotspot, die Turnfest-
meile brachte reichlich Spaß. 

Vor allem an der Air-Ninja-
Challenge entwickelte sich 
eine Warteschlange. Das 
Aerobicturnen, Mehr-
kampf und verschiede-
ne Spiel- und Spaß-
Stationen brachten 
für jedes Kindesal-
ter einen An-
reiz. Auf der 
Showbühne 
am Ober-
markt wurde ge-
tanzt und der Judo 
Club Worms sowie 
der Postsportverein 
zeigten etwas aus 
ihrem Repertoire. 
Die Kids hatten da-
bei ein Ziel – das 
Füllen des Mit-
machpasses. 

Acht Sticker 
mussten gesam-
melt werden, um 
am Ende ein klei-
nes Geschenk zu 
erhalten. 

Von Slackline
bis Kletterturm

Der NK begleitete die 7-jährige 
Mathilda aus Worms bei ihrer 
Reise, um die für sie geeignete 
Sportart zu finden. Spaß hatte 
sie an jedem Stand, denn die 
Neugierde stand an oberster 
Stelle. Der Start folgte bei Beso, 
dem Verein für Bewegung, sozi-
ales Lernen und Umwelt. Das 
Balancieren über eine kleine 
Slackline war hier der Favorit. 
Danach wurde der Kletterturm 
vom Deutschen Alpenverein 
ausprobiert. 

Am Stand der TG Worms war 
die Baseball-Abteilung erstmals 
dabei und glänzte mit einem ge-
schlossenen Feld, wobei das 
Schlagen des Balles geübt wer-
den konnte – was leichter aus-
sah, als es am Ende war. Seit 

Jahren dabei sind die Fech-
ter. Mathilda freute sich 
über drei Treffer, ob-
wohl der Sieg an ihre 
Gegnerin gegangen 

ist. Der Weg ging in 
der Stephansgasse

weiter bei den 
Motorsportfreunden, 

das Sitzen in einem 
Rennboliden ist auch 
nicht gerade alltäg-
lich. Einen Geschick-
lichkeitsparcours bo-
ten die Tamo-Sport-
freunde an. 

Mit den Hand-
ballern der HSG 

Worms, Tisch-
tennis beim     
TV Leisel-

heim und Tennis vom TC Rot-
Weiß Worms ging es über den 
Lutherplatz weiter. 

Das Werfen eines Rugbyballes 
beim Rugby Club Worms stand 
auf dem Plan. Über die Hardt-
gasse mit der Kegelsportgemein-
schaft Pfeddersheim und dem 
Judo Club Worms ging es links 
in die KW hinein. Inzwischen 
schwanden schon etwas die 
Kräfte, die warmen Temperatu-
ren taten ihr Übriges. 

Parcours voller 
Eindrücke

Der TuS Weinsheim hatte eine 
Fußballdarts-Scheibe. Der Sport-
Club Lebenshilfe Worms infor-
mierte über sein Angebot. Ge-
nauso wie der Postsportverein 
und das Black&White-Reha 
Worms. Es ging nun zurück in 
Richtung Marktplatz. 

An ihren traditionellen Plät-
zen standen Tauchsportclub 
Knies, 1. Tauchclub Worms, Falt-
bootclub, Poseidon und WSV 
Worms. 

N e u 
d a b e i 
war der 

TV Aben-
heim mit seiner Darts-

Abteilung. Es folgten der Ski-
club Worms-Wonnegau und 
die TG Worms Hockey. Viele 
neue Eindrücke, eine schwere 
Entscheidung. Auch die Tanz-
darbietungen weckten das In-
teresse von Mathilda. 

An allen Ständen herrschte 
reger Betrieb, für Groß und 
Klein war überall etwas dabei. Es 
war ein gelungener Sporterleb-
nistag, jeder wurde animiert, 
sportlich für sich etwas zu tun. 
Es passte einfach alles an diesem 
Tag.

Die Szene suggeriert auf den 
ersten Blick ein völlig anderes 
Bild. Ausgepumpt liegt Domini-
que Jäger – alle Viere von sich 
gestreckt – auf dem blauen Pon-
ton im Ziel des Wibit Wasser-
parks. Spaß und Gaudi, die 
Kernkompetenz des schon als 
kultig zu bezeichnenden Floßha-
fenfests am langen Fronleich-
nam-Wochenende, kommen ob 
dieser Bilder kaum in den Sinn. 
„Der Chef braucht jetzt erst ein-
mal ein isotonisches Kaltge-
tränk“, lässt einer der zehn Mit-
arbeiter des Wormser Malerbe-
triebs Benno Giegerich wissen. 
800 Meter Lauf über Schotter 
und Asphalt, 150 Meter Schwim-
men durch die kühlen Fluten 
des Floßhafens und speziell die 
zehn knallbunten Hindernisse 
des Wibit Aqua-Parcours fordern 
die gut 150 Teilnehmer in 17 
Teams beim Wettbewerb „Warri-
ors on Water“ nachhaltig heraus.

Wasserplatscher-
Garantie bei WOW

„Die Todesrolle in der Mitte 
des Aqua-Parcours ist ein schier 
unüberwindbares Hindernis“, 
berichtet Dominique Jäger einige 
Minuten nach dem Zieleinlauf 
seines Teams von der Strecke. 
Und das Wichtigste: „Es hat riesi-
gen Spaß gemacht, trotz der zahl-
reichen Wasserplatscher im Par-
cours.“ 

Die Premiere des Team-Wett-
bewerbs, den die taffen „Warrior 
Queens“ des Ausrichters SSC 
Trappenberg und TV Leiselheim 
eröffneten, ist ein voller Erfolg. 
„Darüber werden wir im Maler-
betrieb noch lange reden“, er-

gänzt Dominique Jäger. Nicht viel 
über den anstrengenden Lauf 
wollte hingegen einer der Worm-
ser Ledertänzer („Nicht unser 
Element“) sprechen. Am Ende 
reichte es für die Jungs vom 
Gauß-Gymnasium für Rang zwei 
in knapp sieben Minuten. Nur 
die „Alkoholfreien Sportgenie-
ßer“ des TV Leiselheim schafften 
den Wasserpark noch eine halbe 
Minute in 6m:21s schneller als die 
bekannten Ledertänzer des 
Wormser Backfischfestes.

Wibit Aquapark drei 
Tage ausgebucht

Und weil der Wibit Aquapark 
fast drei Tage durchweg Jung 
und Alt zusätzlich zum Rhein-
springen und der Blobbing WM 
in seinen Bann zog, setzte der 
Veranstalter mit der EWR Blitz-
schnell-Challenge noch ein 
Highlight obendrauf. 

Getreu dem Motto des Event-
Partners „EWR bewegt, was 
euch bewegt“, nahmen über ein 
Dutzend Einzel-Warrior den 
schwierigen Parcours in Angriff. 
„Actionreich, sehr lebhaft, lustig 
und zugleich doch enorm an-
strengend“, brachte Jonas Volz 
von EWR Kommunikation & 
Marke das Geschehen auf dem 
Parcours im Floßhafen auf den 
Punkt. 

Währenddessen skandierten 
die zahlreichen Fans auf dem 
Festgelände zum Antrieb der 
Starter „Balkonkraftwerk, Balkon-
kraftwerk!“ Das hätte es womög-
lich gar nicht bedurft, denn auch 
so feierte der Wettbewerb „Warri-
ors on Water“ eine fantastische 
Premiere beim Floßhafenfest.

Der Air-Ninja-Parcours war einer der Höhepunkte beim Landesturnfest. Fotos: Felix Diehl

Die Sieger der EWR Blitzschnell-Challenge von links: Paul Koob, Marc Kurkofka 
und Anne Schembs. Foto: Felix Diehl

SPORTERLEBNISTAG: Wormser Vereine füllten am Samstag die Innenstadt mit ihren 
Mitmach- und Info-Angeboten / Das parallele Landesturnfest tat sein Übriges

Hier war Action angesagt!

FLOSSHAFENFEST: Team-Wettbewerb „Warriors on Water“ 
im Wibit-Wasserpark

Premiere mit „WOW-Effekt“
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Am vergangenen Wochenen-
de wurde Worms zur Bewe-
gungs- und Erlebnisstadt: Mit 
dem turnFEST Rheinland-Pfalz, 
dem Rheinspringen und dem 
Sporterlebnistag wurden gleich 
drei große Veranstaltungsforma-
te ausgetragen – mit mehreren 
tausend Teilnehmenden und 
Gästen. „Unsere Region lebt 
davon, dass Menschen zusam-
menkommen und sich einbrin-
gen. Genau solche Momente un-
terstützen wir, weil hier Ge-
meinschaft entsteht“, so Domi-
nik Nagel, Leiter Kommunikati-
on und Marke bei EWR.

Besonders war an diesem Wo-
chenende die Verbindung von 
Wettkampf, Mitmachen und 
Gemeinschaft und die sichtbar 
gewordene Energie einer aktiven 
Region. EWR begleitete das Wo-
chenende als Partner des turn-
FESTs und des Rheinspringens 
und war mit einem Erlebniss-
tand präsent. Das turnFEST 
Rheinland-Pfalz, das größte Mul-
tisportevent im Bundesland, bil-

dete den Mittelpunkt. In unter-
schiedlichen Formaten – von 
den turnFINALS im Leistungs-
sport über turnACTION mit 
Mitmachangeboten bis hin zu 
Shows und Events – entstand ei-
ne Plattform, die Sport für alle 
zugänglich machte.

Sporterlebnistag rundet 
turnFEST gelungen ab

Der Sporterlebnistag in der 
Wormser Innenstadt ergänzte 
das Programm mit einem nied-
rigschwelligen Ansatz: Vereine 
und Initiativen luden dazu ein, 
einfach auszuprobieren und 
mitzumachen. Parallel dazu 
sorgte das Rheinspringen am 
Floßhafen für spektakuläre Mo-
mente und verband Sport, Show 
und Erlebnis. 

An einem Wochenende wur-
den so ganz unterschiedliche 
Formate zusammengebracht – 
vom Mitmachen bis zum Spit-
zensport. Genau diese Vielfalt 
macht die Region lebendig.

Trödelankauf – Antiquitäten 
Sammlungen gesucht
Wir kaufen zu fairen Preisen.
Porzellan, Silberbesteck, Zinn, 

Münzensammlung, Medaillen, Teppiche, 
Schildkrötenfiguren, Militärische Sachen, 
Nachlässe, Taschen- und Armbanduhren 

(auch defekt), Gold, Silber, Platin und 
andere Edelmetalle sowie Zahngold.

Telefon (01 76) 23 47 73 88
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ANKÄUFE

Sammlerin sucht:
Zinn, Silberbest., Militär, Pelze, Armbanduhren, 

Münzen, Modeschmuck, Flohmarktartikel, Vorwerk 
Staubsauger, Zahngold, Antiquitäten und Teppiche, 
Haushaltsauflösungen. Zahle bar und fair vor Ort.

Frau Franz Tel. (0 62 41) 4 82 39 40
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650 Sportlerinnen und Sportler versuchten, die Zeit von Vizeeuropameisterin Janoah Müller beim Hängen an einer 
Klimmstange zu knacken – und viele waren erfolgreich. Foto: EWR

TURNFEST RHEINLAND-PFALZ: EWR unterstützt größtes Sport- und Mitmachwochenende der Region in der Luther- und Nibelungenstadt

Worms kommt erfolgreich in Bewegung
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IMMOBILIENANGEBOT

Seit 1974 Ihr Makler für Worms
und ganz Rheinhessen

IMMOBILIENSERVICE
DENSCHLAG
Tel. (0 62 41) 69 61
Sachverständige für
Immobilienbewertung D2
Mitglied im Immobilienverband
Deutschland 23_01s

IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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VERSCHIEDENES

WESPENENTFERNUNG und
BERATUNG vom Fachmann.

Telefon (0 62 41) 2 66 45 94

SIE SUCHT IHN

www.nibelungen-kurier.de

WOHNMOBIL/CARAVAN

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23

_0
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KFZ-MARKT

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29

26_01m

Autopark
Gernsheim

STELLENANGEBOT

SANIERUNGS-
BEDÜRFTIG?

• Balkon • Terrasse • Treppe • Steinteppich
Wir machen es wieder schön!

✔ Wertsteigerung Ihrer Immobilie
✔ 20 Jahre Garantie
✔ Langlebig, modern & Pflegeleicht

Jetzt kontaktieren für ein 
kostenloses Angebot

Tel.: (0 62 41) 4 82 87 89
www.tugifloor.de26
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Sie haben einen 
Gewerbeschein, einen 

Transporter und suchen 
ein weiteres Standbein?
Dann übernehmen Sie 
doch eine feste Tour für

die Auslieferung des 
Nibelungen Kuriers
an die Zeitungszusteller
Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden 

von ca. 22 bis 3 Uhr!
Weitere Infos unter:

0172 979 63 23 26
_1
7s

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland

Bank- oder
Kreditkarte

Stellenanzeigen können Sie rund um die Uhr online aufgeben 

über   www.nibelungen-kurier.de   und bequem bezahlen mit

Der regionale Stellenmarkt:
jobs.nibelungen-kurier.de

Die aktuellen Stellen-Angebote aus dem NK online abrufbar
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WhatsApp

Siegfriedstraße 22 
67547 Worms 
www.nibelungen-kurier.de

Telefon: (0 62 41) 95 78 0 
E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

Anzeige 
90 mm breit x 50 mm hoch

nur € 111,–
gültig bis 29.08.2026

Unser Deal in der 
Mittwochsausgabe

Gerade in schlechten Zeiten 
braucht man gute Lösungen …

WIR BIETEN WERBUNG AUS EINER HAND


